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INFORMATION FÜR DIE KÄUFER

ACHTUNG!

• Die Pumpe darf im leeren Zustand (ohne Flüssigkeit) nicht be-
trieben werden!

• Der Sandgehalt des Wassers Kann die Pumpe in Erheblicher
Maße beschädigen!

1. BESTIMMUNG, ANWENDUNGSBEREICH
Die von der Firma ELPUMPS KFT: erzeugte Tauchpumpe Typ BP…
darf nur für die Förderung von reinem Wasser eingesetzt werden.
Wo die Saughöhe herkömmlicher Pumpen von 6 bis 9 nicht mehr
reicht (da der Wasserspiegel im Brunnen tiefer liegt), ist die Instal-
lation einer Tiefbrunnen-Tauchpumpe notwending.Die Größen der
Pumpe, Typ BP… ermöglichen deren Einsatz schon in Brunnen mit
einem Innendurchmesser von 110 mm. Die Pumpe is für die erfül-
lung vom Gebrauchswasser der Haushalte bei Bewässerung,
Sprenge und Tierhaltung ausausgezeichnet geeignet. 

Durch die Verwendung eines Rückshlagventils und Speichherben-
hälters kann sie auch als HAuswasserversorgongsanlage eingesetzt
werden. Die Pumpe darf bei der Förderung von feuer-, explosionge-
fährlichen und agressiven Flüssigkeuten, bei Bauarbeiten, bei
Durchnässung vorkommenden Gewässern, bei ausquellendem
Grundwasser, beim Sand und Schlamm enthaltenden Wasser und
Abwasser zum Pumpen nicht eingesetzt werden! Der maximale
Sandgehalt des Wassers darf bei 20g/mᶟ liegen. 

Vorteile der Pumpe:
• sie kann auch in Rohrbrunnen mit einem kleinen Innendurch-

masser (min. 110 mm) installiert werden
• die Saughöhe ist groß
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darf der Austausch der Anschlussleitung oder deren fachgemäße
(wasserfreie) Verlängerung nur in einer Fachservicestelle vorgenom-
men werden.

3. SICHERHEITSTECHNISCHE VORSCHRIFTEN
ACHTUNG!!!

Dieses Gerät kann Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie von Per-
sonen mit verringerten physischen, sensorischen oder mentalen
Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden,
wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des
Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resultierenden
Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht mit dem Gerät spielen.
Reinigung und Benutzer-Wartung dürfen nicht von Kindern ohne
Beaufsichtigung durchgeführt werden. 

• das Gerät darf nur einem standardmäßig mit Berührungsschutz
und Schutzleitung versehenen 

• Netz angeschlossen werden
• im Falle einer während des Betriebs vorkommenden Ord-

nungswidrigkeit, Wartung oder Reparatur muss das Gerät durch
das Ausziehen des Netzanschluss steckers spannungslos
gemacht werden!

4. INBETRIEBSETZUNG, BETRIEB
4.1.Mechanischer Einbau

Bei der Installation der Pumpe muss man darauf achten, dass die
Pumpe ortsgebunden eingebaut werden muss und bei gebohrtem
Brunnen soll der Innendruchmesser des Futterrohres min. 110 mm
sein. Die Pumpe darf nich auf dem Brunnenboden installiert werden,
weil die in die Pumpe gelangenden Sandkörner und Schlämme die
Anlage beschädigen! Wir empfehlen die Saugöffnung min. 50 cm
weit vom Sieb Brunnens (Perforation) zu legen. Schließen Sie die
Pumpe dem Druckrohr an, davor dichten Sie die Pumpe sorgflätig
ab. Sinnvoll ist, in der Direkten Nähe des Brunnens einen Absperr,
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• minimaler Bedarf an Instandhaltung und Wartung
• schnelle Inbetriebsetzung, denn die Verlängerung des Elektroka-

bels ist im allgemeinen nicht notwendig
• korrosionsbeständige Ausführung.

2. WARTUNG, REPARATUR
Bein vorschriftsmäßigen Betrieb der Pumpe bedarf diese keiner
besonderen Wartung! Der Elektromotor darf nur in einer Fachser-
vicestelle zerlegt werden. 
WICHTIG! Vor der Wartung und Reparatur der Pumpe muss diese
durch das Ausziehen des Anschlussteckers zuverlässig spannungs-
los gemacht werden!
Vorkommende Fehler
Die Pumpe fördert eingeschalteten Zustand ist zu kein Wasser.
Ursachen:
• die Wassergabe des Brunnens ist zu niedring
• die Pumpe ist eingeklemt
• die Saugöffnung ist verstopft
• Motorfehler

ACHTUNG! Im Falle eines solchen Fehlers schalten sie den Motor
sofort ab und trennen Sie diesen vom Netz ab. Das Einklemmen des
Motors erfolgt im allgemeinen durch das Eindringen fremdem
Stoffes (z.B. Sand). Der Fehler kann im allgemainen durch das
Durchwaschen der Pumpeneinheit mit Netzwasser beseitigt werden.
WICHTIG! Reparaturen, die dem Zerlegen von Dichtungen des Mo-
tors bedürfen nur in einer Fachservicestelle vergenommen werden!
Nach der erfolgten Reparatur muss erneut eine Prüfung auf
Dichtheit durchgeführt werdenund es soll protokolliert werden. 

Auch die Anschlussleitung der Pumpe daf nur in einer Fachservices-
telle ausgetauscht werden! Wenn Sie die Pumpe tiefer als 21 m
(Länge der Anschlussleitung) installieren möchten, unter Einhaltung
der Vorschrift bezüglich der die Pumpe belastenden Wassersäule,
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wir den Schalter „Ein- Aus” aus und drücken den Druckknopf des
Schutzschalters ein. Der Motor kann wieder gestartet werden,
doch vorher muss die Ursache der Betriebsstörung gesucht und
der Fehler beseitigt werden.

4.3. Betreiben

Wichtig! die Pumpe darf man im leeren Zustand ohne Flüssigkeit
nicht laufen lassen, weil sonst das Dichtungselement beschädigt
werden kann.

4.3.1. Betriebsreihenfolge

• Öffen Sie den Absperrhahn
• Schließen Sie Die Startdose dem Sockel an, das rote Licht meldet

das Vorhandensein der Spannung, Schalten sie den Schalter ein,
das grüne Licht zeigt den Betriebszustand an, der Motor läuft an.

• Wenn die Wasserförderung beginnt, muss man mit Hilfe des Ab-
sperrhahnes die Menge des ausströmenden Wassers einstellen,
damitdie Pumpe aus dem Brunnen kein Wasser mehr her-
ausheben kann, als die Wasserabgabe des Brunnens bei nor-
malem Absaugen ist.

4.3.2 Abstellen des Betriebs

• Schalten Sie den Schalter aus, das grüne Licht lischt, der Motor
bleibt stehen

• ziehen Sie aus dem Anschluss sockel den Stecker aus, das rote
Licht erlischt

• schließen Sie den Absperrhahn ab.
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Reglerhahn auf die Druckleitung zu montieren. (Bei flexiblem oder
PVC-Druckrohr soll ein Rohrhalter montiert werden, welcher die
Pumpe, die Druckleitung und das Gewicht der drain befindlichen
Wassersäule gestutzt auf die Wand des Brunnens oder auf den
Boden hält. Man soll beim Herunterlassen in den Brunnen in die 2
Bohrungen des Druckstutzens-durchmesser 10 mm-ein Stahlseil
zum Herunterlassung und Hinaufziehen knüpfen!

Die Höhe der auf die Pumpe auswirkenden Wassersäule darf max.
10m betragen! Es ist VERBOTEN, das Austrittskabel beim Transport
und einbau der Pumpe zum Heben und Bewegen der Pumpe zu ver-
wenden!

4.2. Elektrischer Anschluss

Die Pumpe darf nur einem mit einphasiger SCHutzleitung verse-
henen Elektronetz angeschlossen werden! Der Anschluss dem elek-
tronetz darf nur auf einem überdachten Platz erfolgen, geschütz vor
Tropf und Spritzwasser! Die Anschluss stelle ist so anzuwählen,
dass sie leicht zugänglich sein soll! Vor der Aschlussdose muss ein
Kleininterrecher mit der Bezeichnung G oder B, Nennstrom 10 A,
montiert werden, den der verwender biezustellen hat! Zum
Berührungsschutz soll ein empfindlicher Stromschutzschalter ins
Netz (Fi Rlais 30 m ADINVDE 01100T739) eingebaut werden!

• Der Schutz gegen die Überhitzung des Pumpenmotors wird durch
da sin den Spulenkopf eingebauten Wärmeschutzrelais
gewährleistet, das bei der Spulentemperatur von 130 ̊C den Be-
trieb des Motors unterbricht, damit wird die Betriebsstörung
gemeldet. Nachdem sich die Temperatur des Spulenkopfes ver-
ringert hat, startet der Motor automatisch wieder!

• Der Schutz gegen die Überlastung des Pumpenmotors wird durch
den in die Startdose eingebauten Schutzschalter zugesichert, der
im Falle vom Überstorm und Kurzschluss den Betrieb des Motors
Unterbricht, damit wird die Betriebsstörung gemeldet. Da schalten
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Kennlinie der Flüsskeitsförderung

6. AUFBAU, BETRIEBSWEISE
der Antriebsmotor der Pumpe und selbst der Pumpenkörper bilden eine Son-
derenheit, die mit der Kupplung beziehungsweise 4 stk. Schrauben M8 verbunden
sind. die verwendeten Stoffe der Konstruktion sin korrosionsbeständig. Das
Gehäuse und die Wellen bestehen aus INOX Chromstahl, die Bauteile der Pumpe
aus korrosionsbeständigen Kunstsoffen, bei BP ¼ werden sie aus Bronze gefer-
tigt. Die Strecke der Netzanschlussleitung neben der Pumpe wird durch ein Deck-
element INOX geschützt.

Die Betriebsposition der Pumpe ist vertikal, unten befindet sich der Elektromotor,
oben die Pumpe, so ist die Wasserköhlung des Motors während des Betriebs
sichergestellt. Die Drucköffnung der Pumpe befindet sich oben (Muttergewinde C
5/4”). Die Drehrishtung der Pumpe ist links, gesehen von der Richtung des Druck-
stutzens.

7. DIE GARANTIE AUSSCHLIESSENDE UMSTÄNDE
• Ablauf der Garantiefrist
• Nicht fachgemäßer Anschluss und Betrieb
• Externer gewaltiger Eingriff, Bruch der Ersatzteile
• Pumpen von verschmutztem, mehr als 20 gr/mᶟ Sand enthaltendem Wasser
• Nicht bestimmungsgemäßer Einsatz
• Eigenge Reparatur und Demontage des elektrischen Teils der Pumpe.

8.Entsorgung der überflüssigen elektrlischen und elektronischen
Geräte als Müll (Anwendbar im selektiven Abfallsammelsystem der Europäis-

chen Union und sonstigen Länder)
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5. TECHNISCHE DATEN
BP 10/4 BP 14/4 BP 18/3 BP 1/4 BP 3/3

Spannung: 230 V ~

Frequenz: 50 Hz

Maximale Stromauf-
nahme (A):

6,5 6,5 4,8 6,1 5

Maximale Leis-
tungsaufnahme (W):

1 400 1 600 1 000 1 300 1 100

Berührungs-
schutzklasse

I.

Schutz*: IP X8

Kondensator (μF/V): 30/450 40/450 30/450 25/450 25/450

Wärme-
isolierungsklasse

B

Wärmeschutz (°C) 130

Betriebscharakter ständig

Druckstutzenan-
schluß

1 ¼" 1 ¼" 1" 1" 1"

Betriebslage Vertikal 

Maximale Druckhöhe
(m):

60 80 60 55 57

Max. Flüssigkeits-
förderung (m³/h):

4,5 4 3,3 3 2,5

Höhe er die Pumpe
belastenden Flüs-
sigkeitssäule max.
(m):

10

Netzanschlussleitung
(20 m):

H07RN-F 4x1 mm2

Wellendichtung Axialdichtung + Federdichtungsring

Gewicht (kg): 16 17 13 14 11

Das Schalldruck-
niveau in der Entfer-
mung von 1,5 m

<75 dBA

Größe der Verpack-
ung (mm):

220x170x870 220x170x990 220x170x1100 220x170x600 200x130x570
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Dieses Symbol zeigt auf dem Gerät oder auf der Verpackung das, dass
Product nicht als Hausmüll behandelt werden soll. Bitte geben Sie es auf

der zur Sammlung elektrischer und elektronischer Geräte bestimmen Sammel-
stelle ab. Durch Entsorgung Ihres überflüssig gewordenen Produktes beugen Sie
die Beschadigung der Umwelt und der menschlichen Gesundheit vor, die erfolgen
würde, wenn Sie der richtigen Entsorgungsmetode nicht folgen würden. Die
Wiederverwendung der Stoffe hilft bei Aufbewahrung der Naturressourcen. Für
die Wiederverwendung des Produktes wenden Sie Sich für weitere Information
an die nach ihren Wohnort zuständigen Befugten, die örtliche Müllsammelstelle
oder das Geschäft, in dem Sie das Produkt gekauft haben.

9. QUALITÄTSNACHWEIS
Die Firma ELPUMPS KFT. bestätigt hiermit die CE_ Konformität des Produktes
sowie, dass die Tauchpumpe, Typ BP.. und Baunummer…………..den auf dem
Datenchild und in der „Kaufinformation” mitgeteilten Technischen Daten entspricht.

Herstellungsdatum:…………………………………….
Stempel der Abteilung für Qualitätskontrolle (MEO):

Siegel

……………………………………
Unterschrift                             
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